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KULTURELLER ASPEKT DES STUDIUMS  
DER DEUTSCHEN SPRACHE 
Der Zweck des unserer Forschungsarbeit ist die zeitgenössische Bedeutung des 
Studiums der deutschen Sprache. 
Etwa 16 Millionen Menschen lernen Deutsch. Die Zahl der Deutschlernenden 
nimmt ständig zu. 
Deutsch ist in Ländern wie Deutschland, Österreich, der Schweiz, Luxemburg 
und Liechtenstein offiziell. 
Deutsch ist neben Englisch, Spanisch, Italienisch und Französisch eine der 
bekanntesten und beliebtesten europäischen Sprachen unserer Zeit. 
In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. - zu Beginn des XX Jahrhunderts. 
Deutsch war vielleicht die beliebteste Sprache für Wissenschaftler. 
Bei meinem ersten Besuch in Österreich hat mich dieses Land wirklich 
beeindruckt und bezaubert. 
Österreich ist bekannt für seine Einzigartigkeit 
- Architektur: Stephansdom in Wien - das Nationalsymbol von Österreich und 
der Stadt Wien im gotischen Stil; 
Schönbrunn-Schlösser, Troutzon und Schwarzenberg; Belvedere, Down-Kinsky 
- im Barockstil [3]; 
- eine Musiktradition, denn Österreich ist das musikalischste Land in Europa. 
Wien bleibt die Hauptstadt der klassischen Musik. Die ganze Welt ist der berühmte 
Wiener Walzer - Musik, für die so bekannte Komponisten wie Strauss, Vater und 
Sohn, Lehard, Schubert, Chopin, Berlioz, Weber komponierten [1]; 
- wissenschaftliche Errungenschaften und kulinarische Meisterwerke. 
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Der aromatische Wiener Kaffee ist heute eine Marke des modernen Österreichs, 
dankbar Ukrainer Yuri Kulchytschyzky wer half Wien vor Zerstörung während der 
Feindseligkeiten zu retten. Als Belohnung erhielt er 300 Säcke Kaffeebohnen und 
eröffnete in Wien ein Café. Durch die Anpassung des türkischen Kaffees an den 
europäischen Geschmack durch Zugabe von Milch und Zucker schuf Kulchytschyzky 
heute den heute bekannten "Wiener Kaffee". Und die Bullen, die Kaffee in Form 
eines osmanischen Halbmonds serviert haben, sind heute als Croissants bekannt [2]. 
In Wien schmücken jedes Jahr die Cafébesitzer die Fenster ihrer Häuser mit 
Porträts von Yuri Kulchytschyzky zu Ehren des Nationalhelden. 
Und zum Schluss, um in die historische Atmosphäre von Wien erinnern, 
empfehle ich einen Kunstfilm über die legendäre Kaiserin Sisi. 
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